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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

SF bi dä Lüt – Romanshorn erhält die Wochenaufgabe

Behörden & Parteien

Der Besuch von «SF bi dä Lüt-live» in Romans-
horn ist längst kein Geheimnis mehr. Am 22. 
August verwandelt sich die Seeparkwiese in ein 
TV Studio und die Gemeinde sowie auch das SF 
Team freuen sich über eine grosse Anzahl an 
BesucherInnen.
Ebenso ist das OK für die Wochenaufgabe be-
reits sehr gespannt auf das, was auf die Stadt 
am Wasser, Romanshorn, zukommen wird.

SF bi dä Lüt
Seit dem 18. Juli ist Moderator Nik Hart-
mann jeden Sonntag in einem anderen Ort 
der Schweiz zu Gast, von Grindelwald bis 
Zug, oder eben in Romanshorn. Er moderiert 
durch die Sendung, stellt den ZuschauerIn-
nen jeweils die Region vor und präsentiert 
musikalische Beiträge.
Ebenso sind die Hausband und der Tipp des 
Grillweltmeisters fester Bestandteil dieser 
Sendung. Die vierköpfige SF Husmusig ar-
rangiert in jeder Ausgabe ein Musikstück mit 
einem eingeladenen Künstler. Der Metzger-
meister Ueli Bernold zeigt, wie eine Spezia-
lität aus der Region auf dem Grill zubereitet 
werden kann und gibt Tipps, die auch jeder-
mann zu Hause ausprobieren kann. Eine Sen-

dung die von rund 500'000 bis 600'000 Zu-
schauern geschaut wird. Zudem überrascht 
die Sendung in jedem Ort mit einem witzigen 
Beitrag mit versteckter Kamera.

Wochenaufgabe
Jeder Austragungsort erhält eine Wochenauf-
gabe, die er in der vorausgehenden Sendung 
«abholen» muss. Für Romanshorn wird dies 
ein OK sein, welches aber jederzeit auf zu-
sätzliche Joker-Personen zurückgreifen kann. 
Weder das Thema noch die Richtung der Auf-
gabe sind bekannt, so dass Geschick und Kre-
ativität vom ganzen OK gefragt sind. Schliess-
lich ist es auch im Interesse dieses Teams, ein 
möglichst gutes Resultat für Romanshorn zu 
erzielen. Den Lead für diese Wochenaufgabe 
wird Stöff Sutter übernehmen, der durch sein 
Geschick bei allen Einheimischen bestens be-
kannt ist.

Romanshorn erhält die Wochenaufgabe
Eine kleine Truppe, bestehend aus dem Kern 
OK der Wochenaufgabe und Gemeindeam-
mann Norbert Senn, reist am Sonntag 15. 
August nach Solothurn, um dort die Wo-
chenaufgabe entgegenzunehmen. 
Ab 20.00 Uhr gehen diese mit auf Sendung 
und warten mit Spannung auf den letzten Teil 
der Liveschaltung, wo in einem Dokument 
die Aufgabe für Romanshorn beschrieben ist.

Ideensammlung mit der Bevölkerung
Das OK wendet sich nun an die Bevölkerung 
und bittet diese, sich vor allem die letzte hal-
be Stunde aus Solothurn (ca. 21.30 Uhr) am 
Fernsehen anzusehen. Es werden drei Stich-
worte abgegeben, zu denen in der kommen-
den Woche eine Aufgabe bewältigt werden 
muss. Bestimmt hat Romanshorn eine Men-
ge kreativer Köpfe und diese Ideen sollen 
nicht beim Einzelnen bleiben, sondern direkt 
ans OK geschickt werden.

Falls Sie also eine spannende Idee haben, zö-
gern Sie nicht und schreiben Sie uns diese an 
stadtmarketing@romanshorn.ch. Alle Ideen, 
die bis am Montagmittag, 16. August um 
12.00 Uhr eintreffen, werden geprüft. Viel-
leicht haben Sie auch gleich Lust, diese Idee 
mit uns umzusetzen? Auch darüber freut sich 
das OK und bedankt sich für die Mithilfe.

Weitere Fragen oder Interessensmeldungen 
ebenfalls direkt an:
stadtmarketing@romanshorn.ch oder Tele-
fon an 071 466 83 31.  

Stadtmarketing Romanshorn 
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Brillante Hochglanzfotos
Einfach und sofort ab Digi-Kamera und Foto-Handy. Aktuell 

Äpfel, neue Ernte
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Romanshornerstrasse 111
9322 Egnach
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Budgetschonendes Büromaterial
Zweimonatliche Niedrigpreis-Angebote.

Ströbele AG  | CH-8590 Romanshorn
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www.stroebele.ch
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Edwin G. Maurer
Malerbetrieb
Bachweg 8
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 40 21
edmaurer@bluewin.ch

BAUGESUCHE
Bauherrschaft: hofer architektur, Wilenstrasse 11a, 9322 Egnach

Grundeigentümer
Zaimi Ifrazim und Afiyete, Bahnhofstrasse 33, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben: Neubau Einfamilienhaus mit Garage

Bauparzelle: Wiesentalstrasse 6b, Parzelle Nr. 3154

Bauherrschaft: EcoRenova AG, Zweierstrasse 35, 8004 Zürich

Grundeigentümer
EcoRenova AG, Zweierstrasse 35, 8004 Zürich und
Songül Viridén, Magnusstrasse 23, 8004 Zürich

Bauvorhaben
Sanierung Wohn-/Geschäftshaus (Volumenvergrösserung, Aufsto-
ckung, Aussendämmung, Fassadenänderung, Montage Photovoltaik-
panele/Kollektoren an Fassade und auf Dach, Innenumbau)

Bauparzelle: Alleestrasse 44, Parzelle Nr. 205

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Dörig Linus, Salmsacherstrasse 16, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben
Neugestaltung Garten-Hauszugang, Erstellung Abstellplatz

Bauparzelle: Salmsacherstrasse 16, Parzelle Nr. 1895

Planauflage: vom 13. August bis 1. September 2010
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen: Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich 
und begründet beim Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Ro-
manshorn, einzureichen.

Sparen Sie sich 
den Ausrufer.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 6000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.
Weitere Infos
Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Inserieren statt rotieren.

Weitere Infos: Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle  
6000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Sehr Gut
abgeschnitten…

Bäckerei, Confiserie, Café
Romanshorn
Amriswil ·Weinfelden
www.beck-strassmann.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag ab 06.30 Uhr
Sonntags von 08.00 bis 12.00 Uhr
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Geburten: Auswärts geboren

11. Juni
– Oeser, Laureen Ashley, Tochter der Oeser, 

Sandra, von Deutschland, in Romanshorn

22. Juli
– Gonçalves Ribeiro, Larissa, Tochter des 

Gonçalves Ribeiro, Pedro Jose, von Por-
tugal und der Gonçalves Ribeiro, Bettina, 
von Kirchberg SG, in Romanshorn

23. Juli
– Janoši, Valentina, Tochter des Janoši, Ro-

bert, von Serbien und der Janoši, Katarina, 
von Romanshorn TG, in Romanshorn

3. August
– Egloff, Dina Mirjam, Tochter des Egloff, 

Dominik, von Wettingen AG und der 
Egloff, Angelika Priska, von Wettingen AG 
und Münsterlingen TG, in Romanshorn

Eheschliessungen: Auswärts getraut

9. Juli
– Wäger, Nadine, von Goldingen SG, 

in Romanshorn;
 Baumann, Michael, von Herisau AR, 

in Romanshorn

10. Juli
– Ilic, Milica, von Serbien, in Romanshorn;
 Pasalic, Zelimir, von Kroatien, in Romans-

horn

10. Juli
– Brunner, Carola, von Hemberg SG und 

Münsterlingen TG, in Romanshorn;
 Gäumann, Lukas Friedrich, von Häutligen 

BE, in Romanshorn

22. Juli
– Günter, Debora Manuela, 

von Thörigen BE, in Egnach;
 Dietrich, Andreas Heinrich, 

von Deutschland, in Romanshorn

Todesfälle: In Romanshorn gestorben

17. Juli
– Ribi, Klara Frieda, geb. 21. Januar 1920, 

von Ermatingen TG, in Romanshorn

19. Juli
– Baumgartner geb. Schreurs, Catherina 

Wilhelmina Maria, geb. 10. Januar 1940, 
von Mörschwil SG, in Romanshorn

5. August
– Bertschinger, Jacques, geb. 11. April 1927, 

von Fischenthal ZH, in Romanshorn

Todesfälle: Auswärts gestorben

7. Juli
– van Puijenbroek, Egbert Joris Christofoor, 

geb. 27. Oktober 1947, 
von Winterthur ZH, in Romanshorn

9. Juli
– Pellizzari, Moreno, geb. 25. Januar 1962, 

von Italien, in Romanshorn

14. Juli
– Grob geb. Neuhaus, Rosa Nanette, 

geb. 6. Dezember 1922, 
von Winznau SO, in Romanshorn

17. Juli
– Keel, Anton Bruno, geb. 27. Oktober 

1932, von Rebstein SG, in Romanshorn  

 Einwohneramt Romanshorn

Mitteilungen des Einwohneramtes
Behörden & Parteien
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AltPAPiErSAmmlUnG
Samstag, 14. August 2010
Verein: Schützengesellschaft Romanshorn-Egnach

Bereitstellung des Altpapiers:

•	Das	Sammelgut	ist	am	Samstag	bis spätestens
08.00 Uhr und gut sichtbar am Strassenrand
bereitzustellen. So helfen Sie mit, dass die Fahrzeuge 
die Gebiete nicht mehrmals abfahren müssen.

•	Das	Papier	ist	gebündelt	bereitzustellen;	nicht	in 
Tragtaschen und dergleichen.

•	Karton	ist	separat	zu	falten	und	zu	binden;	ganze	
Schachteln werden nicht mitgenommen.

•	Papierschnitzel sind in durchsichtigen Plastik-
säcken bereitzustellen. Andere Säcke werden 
nicht mitgenommen.

•	Tetrapackungen,	Plastik,	Kleber	usw.	gehören	nicht	in	die	
Altpapiersammlung. Diese Abfälle sind mit dem Haushalt-
Kehricht zu entsorgen.

Für allfällige Rückfragen an den Verein melden Sie sich 
bitte unter folgender Telefonnummer: 079 600 56 28

mittEilUnG DEr
EinBÜrGErUnGSKOmmiSSiOn
A. Beabsichtigte Einbürgerungen
Gestützt auf Art. 33a Gemeindeordnung teilt die Einbürge-
rungskommission mit, dass sie folgender Person das Gemein-
debürgerrecht zu verleihen beabsichtigt:

1. Krasniqi Antoneta, geboren 04.08.1994 in Münster-
lingen TG, kosovarische Staatsangehörige, Schülerin, ledig, 
seit Geburt in der Schweiz, wohnhaft Hubhofgasse 19, Ro-
manshorn

Einwendungen
Bis zum 24. August 2010 können stimmberechtigte Ein-
wohnerinnen und Einwohner der Politischen Gemeinde Ro-
manshorn bei der Einbürgerungskommission, Gemeindehaus, 
8590 Romanshorn, gegen die Einbürgerungen Einwendungen 
anmelden. Die Einwendungen sind schriftlich zu machen, mit 
einer Begründung zu versehen und per Post einzureichen. 
Anonyme Zusendungen werden nicht behandelt.

B. Verleihung des Gemeindebürgerrechts
Die Einbürgerungskommission hat folgenden Personen nach 
Ablauf der Einwendungsfrist das Gemeindebürgerrecht ver-
liehen:

1. rrustemi Gentijana, geboren 10.09.1992 in Kosovo
2.  Petronijevic rade, geboren 27.08.1973 in Serbien, 

zusammen mit der Ehefrau und den Kindern
3.  muslii iljmi, geboren 08.06.1961 in Mazedonien,
 zusammen mit seinen Kindern
4. D‘Ambrosio Vito, geboren 17.02.1948 in Italien

Abgelehnte Gesuche werden nicht publiziert.

Romanshorn, 13. August 2010

Die Einbürgerungskommission

Inserieren
statt demonstrieren.

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-
Inserat erreichen  
Sie alle 5000 Haus-
haltungen von  
Romanshorn  
und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Wellenbrecher MarktplatzBehörden & Parteien

Der Evangelische Kirchenrat des Kantons Thur-
gau verpflichtet die Kirchenvorsteherschaft 
Romanshorn-Salmsach, die am 5. Juli 2010 
ihren gemeinsamen Rücktritt erklärt hatte, 
bis zum 31. Januar 2011 im Amt zu bleiben. 
Kirchenvorsteherschaftspräsident Ruedi Rin-
derknecht und die drei Behördemitglieder Iris 
Fürst, Daniel Müller und Marianne Noll sollen 
die Geschäfte der Kirchgemeinde führen, bis 
eine neue Kirchenvorsteherschaft gewählt ist.

Für die Durchführung der Wahl hat der Kirchen-
rat eine Frist bis Ende Dezember 2010 gesetzt.
Am 4. August 2010 wurde beim Kirchenrat 
aus der Kirchgemeinde Romanshorn-Salm-
sach eine Petition mit 116 Unterschriften 
eingereicht, die verlangt, der Kirchenrat solle 
bis zur Neuwahl einer Kirchenvorsteherschaft 
für die Kirchgemeinde Romanshorn-Salm-
sach auf eine Zwangsverpflichtung der zu-
rückgetretenen Kirchenvorsteherschaft ver-

Am Samstagabend, 14. August 2010, findet das 
2. Country-Festival im grossen Festzelt direkt 
am Bodensee in Romanshorn statt.

Im Mittelpunkt steht dabei wieder die Freu-
de am «Country-Style». Mit den beiden be-
kannten Live-Bands Dessert Rose und The 
Thunderbirds geht die Post so richtig ab! 
Country- und Rockabilly-Sound vom Feins-
ten. Zusätzlich wird uns ein Country-DJ so 
richtig auf Trab halten. 
Natürlich kann auf den beiden grossen Tanz-
flächen wieder ausgiebig getanzt werden, wo-
bei eine Tanzfläche nur für die Plauschtänzer 
und die andere Tanzfläche nur für die Line-
dancer bestimmt ist.

Kirchenrat verpflichtet Behörde bis 
31. Januar 2011 im Amt zu bleiben

Live-Bands am 2. Country-Festival
in Romanshorn

zichten und per sofort eine landeskirchliche 
Direktverwaltung einrichten.
Der Kirchenrat hat die Petition zur Kennt-
nis genommen und die darin vorgebrachten 
Argumente bedacht, ist aber aus grundsätzli-
chen Erwägungen zum Schluss gekommen, 
bei seinem bereits am 14. Juli 2010 gefassten 
Entscheid zu bleiben. Weiter hat der Kirchen-
rat dem Gesuch von Pfarrerin Trix Gretler 
entsprochen und der vorzeitigen Auflösung 
des Dienstverhältnisses auf 30. September 
2010 zugestimmt. Gretler hatte am 14. Juli 
2010 ihren Rücktritt vom Pfarramt Romans-
horn-Salmsach erklärt und den Kirchenrat 
darum ersucht, die sechsmonatige Kündi-
gungsfrist zu verkürzen. Der Kirchenrat wird 
die Kirchenvorsteherschaft Romanshorn-
Salmsach bei der Regelung der Stellvertre-
tung im Pfarramt unterstützen.  

Evangelischer Kirchenrat des Kantons Thurgau

Am Mittwoch, 18. August 2010 feiert Nelly Schreiber im Pflegeheim Romanshorn 
ihren 90. Geburtstag.
Herzliche Gratulation und alles Gute für die Zukunft!   Gemeinderat Romanshorn

Wir gratulieren

Das bekannte Catering-Unternehmen Krapf 
aus Güttingen/Kesswil wird dafür besorgt 
sein, dass niemand verhungert oder verdurs-
tet. Denn zu einem richtigen Country-Festi-
val gehört auch ein rechtes Steak vom Grill. 
Und für harte Jungs und Mädchen gibt es 
natürlich die richtigen Drinks an der Bar im 
Festzelt. 
Ab 18.00 Uhr geht es los, die Bands spielen ab 
20.00 Uhr. Der Eintritt beträgt nur Fr. 20.00.
Kommen Sie auch an das Country-Festival 
und geniessen ein paar schöne Stunden in 
einer tollen Atmosphäre in unserem Festzelt 
direkt am See. Wir freuen uns auf Sie.  

OK Country Festival Romanshorn 

Kultur & Freizeit

Als ich acht Jahre alt war ging meine Mutter 
mit mir zum Augenarzt, weil ich nicht mehr 
so gut sah. Der Augenarzt stellte fest, dass ich 
eine starke Hornhautverkrümmung hätte 
und eine Brille tragen müsste. Ich war stolz 
darauf, eine Brille tragen zu dürfen und stolz 
lief ich auch anfangs mit meiner neuen Brille 
herum. Ich hatte mir eine dunkle Hornbrille 
ausgesucht, die damals grosse Mode war. In 
den vielen Jahren bis heute habe ich verschie-
dene Modelle und zwischendurch auch Lin-
sen getragen. Als mein Sohn in die Pubertät 
kam, hatte er plötzlich Sehstörungen und so 
ging auch ich mit ihm zum Augenarzt. Nach-
dem dieser ihn untersucht hatte stellte er fest, 
dass mein Sohn zu gut sehe und vorüberge-
hend eine Brille tragen müsse. Zu gut sehen, 
das war mir fremd. Meinem Sohn war es an-
scheinend auch fremd, eine Brille zu tragen, 
denn er stand sofort auf, lief wie eine Rake-
te zur Türe hinaus und ich konnte nur noch 
den Satz hören: «Eine Brille trage ich nie.» 
Ich stand auch auf, verabschiedete mich kurz 
vom Augenarzt und lief meinem Sohn hinter-
her. Ich sah noch, wie er schnellen Schrittes 
über den Fussgängerstreifen lief und auf der 
anderen Seite auf dem Trottoir fast über ei-
nen Kinderwagen gestolpert wäre. Ich rief: 
«Michael warte, vielleicht brauchst du keine 
Brille zu tragen, vielleicht gehts auch anders.» 
Aber er war nicht zu bremsen. Er schlängelte 
sich an den Leuten vorbei und erst an der Bus-
haltestelle hielt er an. Als ich sah, dass er sich 
beruhigt hatte blieb ich mitten auf dem Trot-
toir stehen und brach vor Lachen in Tränen 
aus. Ich glaube, dass diese Entspannung nicht 
nur mir gut tat, sondern auch anderen Pas-
santinnen und Passanten. Als ich mich dann 
erholt hatte, lief ich auch zur Haltestelle. Da 
stand mein Sohn und wir fuhren zusammen 
nach Hause. Ich glaube, dass die Sehstörun-
gen meines Sohnes durch den Schock wieder 
gutgemacht wurden. Auf jeden Fall hat mein 
Sohn nie eine Brille getragen und trägt bis 
heute noch keine, im Gegensatz zu mir. Ich 
wäre im Laufe der vielen Jahre oft froh gewe-
sen, wenn ich wieder ohne Brille oder ohne 
Linsen ausgekommen wäre. Jedoch in der Re-
alität sieht es anders aus. Mir geht es so wie 
dieser Frau, die zum Augenarzt ging und als er 
sie fragte, ob sie kurzsichtig oder weitsichtig 
sei antwortete sie; «Ich bin einsichtig».  

Maria Luisa Camenisch

Beim Augenarzt
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Kultur & Freizeit

Grusswort Gemeindeammann
Am Sonntag, 15. August 2010 wird Ro-
manshorn im Gegensatz zur möglichen 
neuen Zusammensetzung des Bundesrates 
vorübergehend ganz in Männerhand sein: 
Ich begrüsse rund 600 Teilnehmer am Kan-
tonalen Männerspieltag und heisse sie ganz 
herzlich willkommen in Romanshorn – der 
Stadt am Wasser. Es freut mich, dass Sie mit 
dem Männerspieltag Romanshorn erneut 
beehren! Sie werden mit Sicherheit interes-
sante sportliche Begegnungen auf unseren 
Sportanlagen verbringen, die für diesen 
Anlass eine optimale Infrastruktur bieten. 
Nicht nur der sportliche Vergleich steht im 
Vordergrund, auch die Gelegenheit zum 
Meinungsaustausch und zur Pflege der Ka-

Kantonaler Männerspieltag
meradschaft mit Kollegen aus allen Gegen-
den unseres Kantons wird traditionell in-
tensiv genutzt werden. Im Faustball werden 
sich 75 und im Volleyball 28 Mannschaften 
in freundschaftlichem Rahmen messen.
Ich danke dem OK des Männer-und Frau-
enturnvereins Romanshorn für die um-
fangreichen Vorbereitungsarbeiten und 
die Durchführung. Die Spielfelder werden 
zwar in Männerhand sein, doch die «Fan-
zone» wird vor allem in Frauen- und Kin-
derhand sein! So wünsche ich allen Spielern 
und Fans einen erfolgreichen Aufenthalt in 
Romanshorn und interessante, unfallfreie 
Spiele.  

Norbert Senn, Gemeindeammann Romanshorn 

Frauengemeinschaft – aus einer Vielfalt von 
Angeboten schöpfen, Nicht-Mitglieder sind 
herzlich willkommen!

Stehe auf, Nordwind, und komm, Südwind, und 
wehe durch meinen Garten, dass seine Düfte 
Strömen (Hohenlied 4)
Haben Sie Lust in ein Meer von Düften und 
Farben einzutauchen? Wir möchten Sie ein-
laden ins Reich der Pflanzendüfte. Diese 
Düfte berühren unser Herz, öffnen uns für 
die Schönheit die uns umgibt und schliessen 
geheime Türen unserer Seelen auf. Die Frau-
engemeinschaft organisiert das traditionelle 
Kräutersträusse binden für die Kräutersegnun-
gen von Samstag, 14. August und Sonntag, 
15. August. Die Sträusschen können getrock-
net werden und dienen als Schutz gegen Na-
turkatastrophen wie Blitzschlag und Hoch-
wasser. Wir binden die Sträusse am Samstag, 
15. August ab 13.30 bis 16.00 Uhr im kath. 
Pfarreiheim. Alle interessierten Frauen, Män-
ner und Kinder sind herzlich eingeladen, dabei 
zu helfen. Wer möchte, kann für sich persönlich 
ein dekoratives Kräuterkränzchen binden. Das 
Material wird als Dankeschön zur Verfügung 
gestellt. Bitte eine Gartenschere mitbringen. 
Die frischen Kräuter werden gerne von 13.00 
bis 13.30 Uhr (neue Zeit!) im Pfarreiheim ent-
gegen genommen oder auch am Vormittag bei 
Ihnen zu Hause abgeholt. Melden Sie sich bitte 
rechtzeitig bei Sibylle Hug, Tel. 071 463 33 58 
oder im Sekretariat Tel. 071 463 17 30.

Alle Sinne ansprechen
Ein Pilgernachmittag im Sommer – beSINNlich 
unterwegs sein, eine Kooperation mit der Kom-
mission für Frauenanliegen der evangelischen 
Landeskirche des Kantons Thurgau.
Weisst du wie der Sommer riecht, wie er 
schmeckt und wie er klingt?
Unsere Pilgerwanderung führt uns am renatu-
rierten Dorfbach entlang in den Romanshor-
ner Wald – durch Obst- und Erdbeerplantagen 
nach Uttwil. Der Garten «Thurgau» spricht 
unsere SINNE in den drei Jahreszeiten ganz 
unterschiedlich an. Die Schöpfung wird sich 
uns in ihrer Vielfalt und Fülle zeigen und unse-
re Herzen weit öffnen. Die Marschzeit beträgt 
ca. zwei Stunden. Gutes Schuhwerk und dem 
Wetter angepasste Kleidung sind erforderlich, 
da bei jedem Wetter gepilgert wird. 
Donnerstag, 19. August 2010
Treffpunkt: 14.00 Uhr beim Kiosk beim 
Bahnhof Romanshorn.
Verabschiedung in Uttwil ca. 17 Uhr. Im 
Halbstundentakt fährt die Bahn Richtung 
Kreuzlingen und Romanshorn.
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Auskunft er-
teilt Sibylle Hug, Tel. 071 463 33 58.

Sonnenuntergangsfahrt mit der Fähre nach 
Friedrichshafen
Mittwoch, 25. August, 19.30 Uhr bei Fäh-
reanlegestelle, retour 21.30 Uhr. Auskunft 
erteilt Claudia Bischof, Tel. 071 463 54 37.  

Frauengemeinschaft Romanshorn

Der Yacht-Club Romanshorn und die Kesswiler 
Segler-Vereinigung tragen traditionellerwei-
se ihre Clubmeisterschaft gemeinsam aus. 
Die Wettfahrtleitung stellt der Yacht-Club Ro-
manshorn. 

Nach der Steuermannsbesprechung am 
Samstag 11.00 Uhr wird der Wettfahrtlei-
ter 12.00 Uhr das Signal zum Auslaufen der 
Langstreckenwettfahrt geben. 

An den Clubregatten werden vor allem Fami-
lien-Crews der beiden Vereine am Start sein. 
Die verschiedenen Bootstypen werden mit 
einer Handicapformel, nach Yardstick gewer-
tet.
Der Start vor dem Gemeindehafen Romans-
horn erfolgt in drei Gruppen. Die Mann-
schaften der teilnehmenden Boote bringen 
einen originellen Preis mit, der nach der 
Wettfahrt verteilt wird.

Die Junioren des Yacht-Club Romanshorn, 
welche die ganze Saison die Trainings und 
das Sommerlager besucht haben, werden auf 
einer verkürzten Regattabahn zusammen 
mit den Jugendlichen der Kesswiler Segler-
Vereinigung den Sieger in der Jollenklasse 
ermitteln.

Die Wettfahrtsleitung hofft auf gute Wind-
verhältnisse, damit alle Boote am frühen 
Abend das Ziel, den Gemeindehafen Ro-
manshorn erreichen.

Nach einem Apéro und der Begrüssung der 
in diesem Jahr neu dazu gestossenen Schiffe 
wird der Wettfahrtsleiter die Rangverkündi-
gung vornehmen. Jedes teilnehmende Schiff 
wird einen Preis auslesen können und für die 
zeitschnellsten Boote der Yardstick Klassen 1 
und 2 das Romanshorner Blaue Band  verge-
ben.

Am anschliessenden Clubfest werden die 
Regattateilnehmer und die Mitglieder der 
beiden Clubs sich beim gemütlichen Zu-
sammensein unterhalten und werden vom 
Team des Clubrestaurants MOLE ver-
wöhnt.  

Yacht-Club Romanshorn

Clubmeisterschaft 
vom 14. August 2010
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Zwei Schwimmerinnen und zwei Schwimmer 
des Schwimmclub Romanshorn hatten sich 
für die Nachwuchs-Schweizermeisterschaft in 
Lancy qualifiziert. Vom 15. bis 18. Juli durften 
sie sich mit den besten SchwimmerInnen der 
ganzen Schweiz und des Fürstentum Liech-
tensteins messen und sorgten mit vielen neu-
en Bestzeiten für einen gelungen Saisonab-
schluss.

Die beste Klassierung erreichte dabei Flavia 
Schildknecht, Jg. 98 über 400 m Freistil. Als 
achtschnellste der Jahrgangsbestenliste war 
Flavia automatisch für den Finallauf qualifi-
ziert. Diesen achten Rang vermochte Sie mit 
einer neuen Bestzeit eindrücklich zu verteidi-
gen. Für diese Leistung gab es für Flavia ein 
Diplom und mit der neuen Bestzeit unterbot 
Sie auch gleich die Limite für das Regional-
kader. Im Rennen über 100 m Freistil blieb 
Sie in einer Zeit von 1.09.09 zum ersten Mal 
unter der Marke von 1.10. was gleichbedeu-
tend mit Rang 16 war. Über 100 m Rücken 
gelang Flavia ein weiterer Exploit: Mit einer 
neuen Bestzeit von 1.20.81 erreichte Sie den 
11. Rang.

Auch Narr im Hauptlauf
Wie Flavia Schildknecht hatte sich auch Bas-
tian Narr, Jg. 96 über 800 m Freistil dank 
einer sehr guten Qualifikationszeit direkt in 
den Hauptlauf geschwommen. Mit einem 
beherzten Rennen klassierte er sich schluss-

Starke Leistungen
endlich im 13. Rang. Seine beste Leistung 
konnte Bastian über 400 m Freistil sowie 200 
m Vierlagen abrufen und erschwamm sich in 
beiden Wettkämpfen deutliche Bestzeiten, im 
Rennen über 400 m unterbot Bastian zudem 
die Limite für das Regionalkader und klassier-
te sich in den TopTen. Als einzige Schwim-
merin des SCR erreichte Celina Hug, Jg. 97 
bei allen ihren Starts neue Bestzeiten. In ihrer 
Lieblingslage Delfin startete Celina über 100 
m (15. Rang) und 200 m (11. Rang). Dabei 
unterbot Sie ihre Bestzeit über 200 m gleich 
um 8 Sekunden.
Zum ersten Mal an einer Schweizermeister-
schaft mit dabei war Felix Morlock, Jg. 98. 
In seiner Paradedisziplin über 100 m Rücken 
konnte er sich dabei super in Szene setzen. 
Um über 2.5 sek. konnte er seine persönliche 
Bestzeit verbessern und erreichte dabei den 
12. Rang.
Der SCR freut sich über die sehr guten Re-
sultate und die erfolgreichsten Nachwuchs-
meisterschaften seit über 12 Jahren. Dass alle 
TeilnehmerInnen des SCR sich mindestens 
einmal unter den zwölf Schnellsten ihres 
Jahrgangs platzieren konnten übertrifft die 
Erwartungen bei weitem. Damit ist es den 
Schwimmerinnen und Schwimmern des SC 
Romanshorn gelungen einen weiteren Schritt 
in Richtung nationale Spitze zu machen.  

SCR, Antoinette Gerber

Kultur & Freizeit

im SEE BAD Romanshorn für Primarschüler

Auch in diesem Jahr führt der Schwimmclub 
Romanshorn den trendigen und sehr belieb-
ten neuen Schüler- und Klassenanlass unter 
dem dem Motto: Rock the Pool durch.
Der Anlass findet am Samstag, 28. August 
2010, um 13.30 bis ca 17.00 Uhr im See 
Bad Romanshorn statt. Anmeldungen über 
die Klassenlehrer oder übers Internet www.
scromanshorn.ch bis am 25. August.
Als regional ausgerichteter Schwimmverein 
laden wir neben Romanshorn auch die um-
liegenden Primarschulgemeinden aus Neu-
kirch-Egnach, Amriswil, Sommeri, Dozwil,  
Kesswil, Hefenhofen, Uttwil, Salmsach herz-
lich zu diesem Anlass ein.
Die Anmeldeunterlagen sind bereits in die 
Schulhäuser verteilt worden.
Mit dem neuen Outfit von «Rock the 
pool»wollen wir die Bewegung am und im 
Wasser fördern und die Jugendlichen dafür 
begeistern. 

Rangierung in drei Kategorien:
A = 1. und 2. Klasse, B =  3. und 4. Klasse, 
C = 5. und 6. Klasse

Dieses Jahr werden neue Mannschaftwett-
kämpfe wie:
Surfing in the USA (Staffel mit Surfbrett)
Wühlpool (Bälle fischen in der Sprunggrube)
Schatzsuche (Tauchen und Bewegen im Stan-
genbecken)
Als Einzelwettkampf wird pro Kategorie eine 
Rutschbahnkönigin oder Rutschbahnkönig 
erkoren.

Die Kosten werden durch SCR-Sponsoren 
und der Clubkasse finanziert. Alle Teilneh-
mer erhalten als Erinnerung ein T-Shirt.
Der Schwimmclub Romanshorn freut sich 
auf den sportlichen Sommer-Abschluss mit 
Ihnen im See Bad Romanshorn.  

SCR, Hanspeter Gross

Rock the Pool
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Kultur & Freizeit

Am Samstag, 14. August 2010 organisiert der 
Arbeiterschützenverein Romanshorn von 13.30 
bis 16.00 Uhr die Bundesübung in der Regiona-
len Schiessanlage Almensberg. 

Alle Pflichtschützen werden gebeten, das 
Schiessbüchlein oder den Leistungsausweis, 
das Dienstbüchlein und das Aufforderungs-
formular des Bundes mitzubringen. Für eine 
optimale Betreuung stehen genügend Schüt-
zenmeister zur Verfügung. Die Schützenstu-
be ist geöffnet. Nach einer Wartezeit von etwa 
30 Minuten, können die Unterlagen wieder 
in Empfang genommen werden.
Wir wünschen allen Guet Schuss.  

Arbeiterschützenverein, Christian Meier

Bundesübung

Am 14./15 August 2010 ist die Springkonkur-
renz des KV Egnach das Ziel des Fotoclubs Ro-
manshorn.

Zusammen mit den Fotografinnen und Foto-
grafen des Fotoclubs Romanshorn, haben Sie 
die Möglichkeit, Reiter, Tier, Zuschauer und 
Umgebung in Aktion und in Ruhe zu foto-
grafieren. Es besteht auch die Möglichkeit, 
die Reiter aus dem Innern des Parcours mit 
der Kamera festzuhalten. Auf der Homepage 
www.kvegnach.ch erfahren Sie weitere De-
tails zum Anlass. 

Für das gemeinsame Fotografieren melden 
Sie sich bitte via Mail an: info@fotoclub-ro-
manshorn.ch  

Fotoclub, Jürg Widmer

Fotografie aktiv

Bei schönem Wetter unterhalten wir Sie ger-
ne musikalisch am Dienstag, 17. August ab 
19.30 Uhr bei Liselis Fischbeizli bei der See-
Tankstelle.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Romis-Örgeler, Hans Lenzin

Hafenkonzert
der Romis-Örgeler Die Sommerpause ist vorbei. Wir starten mit 

neuem Elan. Zur ersten Probe treffen wir uns 
am Freitag, den 13. August um 20.00 im evang. 
Kirchgemeindehaus in Romanshorn. 

Es wird ein spannendes zweites Halbjahr. 
Weitere interessante Details findet ihr auf 
unserer Homepage www.gospelchor-romans-
horn.ch.

GospelChor Romanshorn
Wir sind eine aufgestellte, fröhliche Gruppe, 
die Gospels und Spirituals mit sehr viel Herz-
blut singt.
Unser Repertoire wird immer wieder mit 
neuen Liedern bestückt. Wenn du dich an-
gesprochen fühlst, komm und probier es. Du 
bist herzlich willkommen. Besonders unsere 
Männer aber auch wir Frauen würden sich 
über Verstärkung freuen.  

Eine internationale Ausstellung zum Nachden-
ken und Anregen mit Bildern, die von wahrer 
Schönheit, kompromisslosem Mut und Gerech-
tigkeit erzählen.

Bei der Ausstellung handelt es sich um eine 
Sammlung von Ölgemälden von contem-
porären, vorwiegend chinesischen Artisten, 
die mit Hilfe der Kunst ihre Erfahrungen, 
Hoffnungen und ihren Glauben darzustel-
len versuchen. Alle Künstler der Ausstellung 
praktizieren Falun Gong, eine traditionelle 
chinesische Mediationspraxis für Körper und 
Geist, die in China durch das kommunisti-
sche Regime seit elf Jahren systematisch ver-
folgt wird. Viele der Künstler haben persön-
lich Unterdrückung und Inhaftierung erlebt.
Mit den Gemälden hoffen die Künstler ei-
nerseits, dass mehr Leute auf die Menschen-
rechtssituation in China aufmerksam wer-
den und dadurch der Verfolgung endlich 
ein Ende gesetzt wird. Mehr noch hoffen 
sie darauf, dass der Glaube an das Gute und 
Schöne im Menschen, an die Werte, die für 
das Wohlergehen der Gesellschaft von gröss-
ter Wichtigkeit sind, mit ihren Gemälden 
wieder entdeckt, belebt und gestärkt werden. 
Harmonie, Unterdrückung, Courage und 
Gerechtigkeit sind die vier Hauptthemen der 
Ausstellung.

Der Name der Ausstellung «Wahrhaftigkeit 
– Barmherzigkeit – Nachsicht» ist eine Be-
zugnahme auf die drei anleitenden Werte von 
Falun Gong. Viele Betrachter dieser Ausstel-
lung haben ein Gefühl des Friedens, der Ruhe 
und der Harmonie beschrieben, das sie in der 
Gegenwart der Kunstwerke hatten. Andere 
entdeckten ein ganz neuartiges Gefühl von 

«Wahrhaftigkeit – Barmherzigkeit – 
Nachsicht»

gemeinsamem Empfinden mit Menschen in 
China, die mit dem Betrachter den Willen 
zur Güte und Grösse teilen, obwohl sie durch 
Meere getrennt sind.
«Diese Ausstellung ist von sehr hoher Quali-
tät und hat eine wertvolle Botschaft, und das 
wird viele Menschen anziehen.» Mr. Aldon 
James, Direktor des National Art Club in 
Manhattan, New York.

Ausstellungort
pARTerre, Alleestrasse 59, 8590 Romanshorn

Öffnungszeiten der Ausstellung
Vernissage am Freitag, 20. August 2010, 
17.30–21.00 Uhr
Samstag & Sonntag, 21./22. August 2010, 
10.00–19.00 Uhr
Montag – Freitag, 23.–27. August 2010, 
17.00–21.00 Uhr
Samstag & Finissage am Sonntag, 28./29. 
August 2010, 10.00–19.00 Uhr
Mehr Info auf Falun Dafa Arts Center: www.
falunart.org  

Chin-Sien YANG
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mit dem Saxophonquartett «MC MoJ»

Nach der Sommerpause findet die Boccia-Bar 
am Freitag, 13. August wieder statt. Bei gu-
tem Wetter trifft man sich ab 18.30 Uhr am 
Romanshorner Hafen. Vier Saxophonistin-
nen aus der Region sorgen für musikalische 
Unterhaltung.
Nebst der Möglichkeit, dem Boccia-Spiel 
nachgehen zu können – Kugeln stehen zur 

Boccia-Bar am Romanshorner Hafen
Verfügung – wird auch für das leibliche Wohl 
gesorgt. Das Boccia-Bar-Team ist besorgt für 
Getränke, für Hungrige stehen belegte Brote, 
geräucherte Fische sowie Tomaten-Mozzarel-
la-Salat bereit.

Das Boccia-Bar-Team freut sich auf viele Spiel-
freudige und einen gemütlichen Abend.  

Boccia-Bar-Team

Kultur & Freizeit

Am Dienstag, 17. August lädt vitaswiss zu einem 
Wandertag ins Appenzellerland ein.
Verschiebedatum ist der Donnerstag, 19. Au-
gust.

Unsere Wanderung beginnt in Heiden, führt 
über den Kaienspitz nach Rehetobel zum 
«Urwaldhuus».
Besammlung ist um 8.45 Uhr am Bahnhof 
Romanshorn, Abfahrt um 9.00 Uhr.
Die Teilnehmenden lösen je ein Einzelbillett,  
Romanshorn - Heiden (Fr. 5.20 / 10.40) und 
Rehetobel - Romanshorn (Fr. 5.20 / 10.40). 

Wandern mit vitaswiss
Die Wanderzeit beträgt ca. 2,5 Stunden. Ver-
pflegung gibt es aus dem Rucksack. Es erwartet 
uns eine abwechslungsreiche Wanderung mit 
einer fantastischen Aussicht über den Boden-
see und in den Alpstein! Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Es freut uns immer wieder, 
wenn auch Nichtmitglieder teilnehmen. Sie 
bezahlen einen Unkostenbeitrag von Fr. 5.–

Auskunft erteilt Heidi Knechtli 071 463 19 
68.  

vitaswiss, Heidi Knechtli

nach Methode Klara Wolf

Spricht Bewegungsmuffel sowie auch Sport-
ler an, weil es ausgewogen und trotzdem 
spannend ist. Wir üben bewusst erlebtes 
«Loslassen-können» im Atemablauf zusam-
men mit fliessenden, lockernden, aber auch 
spielerischen Übungen und stärken so direkt 
oder indirekt die an der Atmung beteiligten 
Muskeln. Dadurch können wir Stressreakti-
onen aller Art abbauen und durch neue Le-
bensenergie ersetzen und das Vertrauen in die 
eigenen Ressourcen stärken.

Das Turnen beginnt wieder ab Donnerstag, 
19. August jeweils 9 Uhr in der Musikschule 
Romanshorn. 

Anmeldungen und Auskünfte bei:
Gabriela Kern, dipl. Atem- und Bewegungs-
pädagogin und Dorn-Breuss Therapeutin, 
Telefon 071 461 22 39.  

Gabriela Kern

Atmen und Bewegen

Gesundheit & Soziales

Marktplatz

Die Seebad-Lounge bietet Ihnen an schöns-
ter Lage am See, Raum für div. Anlässe bis 50 
Personen. Ideal für Firmenfeste, Geburtsta-
ge, Familientreffen und viele andere Anlässe. 
Auch für Wandergruppen und Schulklassen 
sind Räumlichkeiten vorhanden.

Das Team von der Seebad-Lounge gibt sein 
Bestes, ganz nach dem Motto: 
«Wir organisieren – Sie feiern und geniessen».
Die Köche der Seebad-Lounge kreieren im 
August bei schönem Wetter abwechslungs-
reiche Pastagerichte. Auch die verschiedenen 
Salate sind ein Genuss. Abgerundet wird das 
vielseitige Angebot von einer reichhaltigen 
Palette an Standardmenüs und kleineren Ge-
richten.
 
Auskunft und Anmeldung für Anlässe unter 
Tel. 071 463 11 48 oder via E-Mail: 
Seebad-lounge@bluewin.ch 

Das Seebad-Lounge-Team freut sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher.  

Seebad-Lounge-Team

SEE BAD-Lounge
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Am 21. August 2010 organisiert die SP Romans-
horn wiederum eine Velo-Börse!

Annahme von noch fahrtüchtigen Vehikeln 
wie Velos, Roller, Anhänger, Trottinetts, In-
liner, Rollbretter, Dreiräder, Tandems etc. 
etc. (und Zubehör) ist am Freitag, 20. August 
2010 zwischen 17.00 Uhr und 19.00 Uhr 
beim Color-Center (an der Gottfried-Keller-
Strasse, Romanshorn, schräg gegenüber dem 
Gemeindehaus). Der Preis wird durch den 
Eigentümer festgesetzt, 20 % verbleiben bei 

Velo-Börse vor dem SlowUp!
der SP Romanshorn, welche diesen Betrag an 
eine gemeinnützige Institution vergibt.
Verkauf ist am Samstagmorgen, 21. August 
2010, von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr, beim 
Color Center. Bis 11.30 Uhr können der Ge-
winn bzw. die nicht verkauften Gegenstände 
abgeholt werden.
Organisiert wird die Velobörse wiederum 
vom Team des SP-Flohmarktes an der Hafen-
str. 1.  

SP, Mirjam Thierbach

Marktplatz

Vor 40 Jahren habe ich Bruno Keel kennen ge-
lernt. Für mich warst Du damals ein Berufskol-
lege wie jeder andere auch. Mit den Jahren gab 
es eine Freundschaft bis zum 17. Juli 2010.

In unserer aktiven SBB Zeit hatten wir die 
Gelegenheit, die Freitage sowie Früh- und 
Spätdienste hintereinander zu beziehen, 
beziehungsweise zu fahren. In den gemein-
samen Velotouren habe ich Dich als einen 
aufrichtigen und treuen Freund kennenler-
nen dürfen. Aufgeben war für Dich nie ein 
Thema, das hat Dich bis fast zu Letzt beglei-
tet. Die Pensionierung im Jahr 1994 hast Du 
genossen. Du warst im gleichen Jahr bei der 
Gründung des Römerclubs dabei. Der Mon-
tagnachmittag hat Dir mit den Kollegen sehr 
viel bedeutet. Mit dem Velo warst Du meis-
tens der Schlussmann,  Velomechaniker so-
wieso, auch als Sanitäter warst Du gefragt. 
Nach der körperlichen Anstrengung war auch 
für Dich die Geselligkeit ebenso wichtig. 
Mitte August 2009 rüsteten wir bei einem 

Nachruf
Kollegen einige Ster Brennholz auf. Du warst 
der Bruno, wie ich Dich seit Jahrzenten ken-
ne, ohne Müdigkeit und voller Optimismus 
warst du dabei. Gegen Jahresende klagtest 
Du über einen dumpfen Schmerz beim Es-
sen und Trinken. Die ärztliche Behandlung 
brachte Dir momentan keine Besserung. 
Nach dem Spitalaufenthalt durften wir Dich 
am Montagnachmittag wieder in unseren 
Reihen mit Deinem E-Velo begleiten. Der 
Rückfall kam für alle zu schnell und unerwar-
tet. Am Samstag den 17. Juli kam für Dich die 
gewünschte Erlösung. 
Bruno, wir werden Dich nie vergessen, sei es 
im Römerclub, am ersten Dienstag im Mon-
tag oder einfach dort wo Du Dich gerne auf-
gehalten hast.

Deiner lieben Frau Irmgard und Deiner gan-
zen Familie entbiete ich mein herzliches Bei-
leid.  

Dein Freund Koni Michel

Treffpunkt

In den letzten Wochen waren unangenehme 
Schlagzeilen über die evangelische Kirch-
gemeinde Romanshorn-Salmsach zu lesen. 
Doch diese negativen Schlagzeilen sind 
nicht alles. Letzte Woche durfte ich im Zelt-
lager des Cevi Romanshorn mithelfen, wel-
cher Teil der evangelischen Kirchgemeinde 
ist. Über 34 Kinder verbrachten eine Woche 
in der Natur, erlebten spannende Theater 
und hörten von der Bibel und den christli-
chen Werten, die sie vermittelt.

Für die strahlenden Kindergesichter war 
ein 15-köpfiges Leiterteam verantwortlich. 
Die Leiter sind vorwiegend Jugendliche und 
junge Erwachsene, welche hier lernen Ver-
antwortung wahrzunehmen. Sie erhalten 
Wertschätzung und gewinnen Selbstver-
trauen. Unterstützt werden sie von erfahre-
nen Erwachsenen und vor allem der evange-
lischen Kirche. Der Diakon Martin Haas ist 
seit vielen Jahren dabei. Der Vorsteher Da-
vid Züllig unterstützte uns beim Aufbau des 
Zeltlagers und Kirchenpflegerin Peggy Eg-
genberger half in der Küche und übernimmt 
im Anschluss an das Lager die Abschluss-
rechnung; gerade Letzteres nimmt uns eine 
grosse Last ab.

Kaum ist dieses Lager zu Ende, fährt Diakon 
Martin Haas mit einem Leiterteam und über 
56 Jugendlichen ins Summercamp nach 
Südfrankreich.

Rechnen Sie die aufgeführten Zahlen zu-
sammen (34 Kinder + 15 junge Leiter + 56 
Jugendliche), dann erhalten sie über 100 
junge Menschen, welche dank der Kirchge-
meinde Romanshorn-Salmsach bereichern-
de Erlebnisse machen. Und dies sind nur 
zwei Beispiele aus den letzten beiden Wo-
chen – das Jahr hat 52 Wochen und deshalb 
noch mehr schöne Erlebnisse. Wenn Sie das 
Vertrauen in die Kirche und ihre Mitarbeiter 
verloren haben, dann denken Sie an diese 
100 jungen Menschen.

Nach 14 Jahren Engagement in der Jung-
schar kann ich sagen, dass die Unterstüt-
zung und das Wohlwollen von den Ver-
antwortlichen der Kirchgemeinde uns 
gegenüber nie grösser war als in den letzten 
Jahren.

Die Unruhen waren vielleicht auch nie grös-
ser, doch wie gesagt: mindestens über 100 
gute Gründe sprechen für die evangelische 
Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach.  

 Henriette Engbersen, St.Gallen

Hat die Kirche ausser 
Unruhe noch was zu bieten?
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Bereits zum 10. Mal wurde die LAP-Feier der 
Informatiker mit der traditionellen Bodensee-
Schifffahrt von Romanshorn via Rorschach 
nach Langenargen und zurück durchgeführt.

Dabei schien es, als wollte Petrus den glück-
lichen Absolventen mit herrlichem Wetter 
ebenfalls seine Glückwünsche überbringen. 
Die fast zu hohen Temperaturen von mehr 
als 30 Grad vermochten der Stimmung je-
denfalls keinen Abbruch zu tun, wozu sicher 
auch das köstliche Essen das Seine beitrug. 
Der Chefexperte des Kantons Thurgau Al-
berto Knöpfli, BZT Schulleitungsmitglied 
Matthias Mosimann und Informatikfach-
lehrer Marco Foletti konnten 18 Lehrlin-
gen und 2 Lehrtöchtern zum erfolgreichen 
Lehrabschluss gratulieren und blickten dabei 
in ihren Ansprachen auch auf die 4-jährige 
Lehrzeit zurück. Nach einem Jahr schulischer 
Grundausbildung verbrachten die Lehrlinge 
und Lehrtöchter danach drei Jahre lang je ei-
nen bzw. zwei (Berufsmatur) Tage pro Woche 
in der Berufsschule und die restliche Zeit im 
Lehrbetrieb, wo sie jeweils das Gelernte so-
gleich in der Praxis anwenden konnten.

LAP-Feier der Informatiker
Nach erfolgreichem Abschluss der Lehrzeit 
bringen sie nun das nötige Rüstzeug für ein 
erfolgreiches Berufsleben mit sich. Für ihre 
herausragenden Leistungen wurden Elias 
Grüninger und Martin Blöchlinger (mit ei-

nem Notenschnitt von je 5.5) sowie Dami-
ano Esposito (5.3) zusätzlich mit einer Dip-
lomauszeichnung geehrt.  

Marco Foletti

Wirtschaft

Professionell gaben sich am vergangenen 
Samstag der Vize Mister Schweiz Stefan Tobler 
und die Miss Schweiz Kandidatin Anic Lysser 
beim Fotoshooting in St. Gallen. Sie präsentier-
ten Schweizer Textilqualität in Verbindung mit 
Corporate Fashion.

«Ich fand die Idee toll, für Schweizer Mode 
zu posieren – was in der Schweiz designt, ge-

Auf Tuchfühlung
webt und konfektioniert wird», so das erfah-
rene Männermodel Stefan Tobler. Mit seinen 
zehn Jahren Erfahrung als Model unterstüt-
ze er gerne die etwas weniger erfahrene Miss 
Schweiz Kandidatin Anic Lysser.
Sie zeigte sich begeistert von den feinen Sei-
denschals: «Wenn man einen solchen Schal 
trägt, spürt man die angenehme Qualität. Ich 
kannte bisher diese Möglichkeiten gar nicht, 

Schals welche extra nach Firmenfarben ge-
webt werden.»

Unter der Anweisung des Fashionfotografen 
setzten die zwei Models die verschiedensten 
Corporate Fashion Outfits, ob mit gleichem 
Schal und Krawattendessin, Marineuniform 
oder Polizeipullover gekonnt und abwechs-
lungsreich in Szene.  Fotografiert wurde im 
ehrwürdigen St. Galler Pfalzkeller. So er-
haschten auch einige Touristen einen Blick 
auf die Geschehnisse. Die Kollektion und 
Ideen wurden von fashionbiz bonbizin & co. 
kreiert und teilweise auch im eigenen Atelier 
in Romanshorn produziert. Die Jungunter-
nehmerin zeigte sich nach dem anstrengen-
den Fotoshooting und den langen Vorberei-
tungen sichtlich erleichtert und  freut sich, 
dass immer mehr Unternehmen wieder auf 
die Qualität der Textilien achten, wie sie ihre 
Mitarbeiter einkleiden. Kleider machen eben 
Leute.  

fashionbiz bonbizin & co.

Quelle: «fashionbiz bonbizin & co.»
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Seit einigen Jahren hat auch die Psycholo-
gie gemerkt, dass wir Menschen vor allem 
glücklich sein möchten, und zwar möglichst 
sofort.  Die neue Forschungsrichtung heisst 
«Positive Psychologie» oder «Glücksfor-
schung». Sie zeigt auf, dass beispielswei-
se ein neues Auto oder tolle Ferien zwar oft 
den schnellsten Weg zum Glück schaffen, 
aber dieses Glück hält nicht an. Aktuelle 
Forschungsergebnisse des Zürcher Uni-
versitätsprofessor Willibald Ruch kommen 
zum überraschenden Schluss, dass Glück 
Charaktersache sei und die Charakterstär-
ken trainiert werden können. Er führte ein 
einfaches Trainingsprogramm durch, worin 
die Teilnehmenden täglich drei positive Er-
lebnisse des Tages aufschreiben mussten. 
Nach kurzer Zeit zeigten sie im Vergleich 
zu einer Kontrollgruppe mehr Lebenszufrie-
denheit und weniger depressive Symptome. 
Das leuchtet mir ein, es erinnert mich an die 
heilsame Wirkung regelmässiger Dankgebe-
te und daran, dass Jesus vor jedem Essen 
Gott dankte. Aus Umfragen wissen wir, dass 
glücklicherweise auch heute noch viele 
Menschen beten. Ob sie daran denken, dass 

Es herrschte eine ganz besondere Stim-
mung am See in der ersten Ferienwoche: 
An neun Abenden wurden Filme gezeigt und 
immerhin einige hundert Leute fanden den 
Weg ins Seebad. Neben den Openair-Film-
events in der Umgebung verdient auch das-
jenige in Romanshorn Unterstützung: Ohne 
grosse Sponsoren im Hintergrund, ist und 
war es vor allem die familiäre Ambience, die 
überzeugt hat. Drohten Mückeninvasionen, 
waren die Verantwortlichen  unterwegs, den 
Zuschauern entsprechende Spraystösse 
anzubieten. Nahmen die Regenwolken zu, 
wurde der Film eine Viertelstunde früher als 
angekündigt, gezeigt (oder ins Kino Modern 
verlegt). Hollywoodschaukel und Liege-
stühle luden zur Bequemlichkeit ein. Sogar 
für Fussballmuffel war gesorgt worden, als 

Der Weg zum Glück
Treffpunkt

danken meistens  wichtiger ist als bitten? 
Könnte damit die Volkskrankheit Depressi-
on etwas eingedämmt werden?

Ruch nennt auch die Transzendenz (Be-
schäftigung mit Religion) eine wichtige 
Charakterstärke, weil sie uns einer höheren 
Macht näher bringt und Lebenssinn stiftet. 
Dieser sei nötig für nachhaltiges, anhalten-
des Glück. Weiter nennt er die Menschlich-
keit, welche liebevolle Beziehungen schafft, 
und  die Vergebungsbereitschaft. Letztere 
scheint mir zusammen mit der Bereitschaft, 
sich für Fehler oder Nachlässigkeiten zu 
entschuldigen, zuunterst in der Mottenkiste 
heutigen Lebens zu stecken.
Ruch holt sie hervor. Wer das Unser Vater 
Gebet kennt, weiss um die grosse Bedeu-
tung dieser beiden Werte. Weitere von Ruch 
als wichtig erkannte Charakterstärken fin-
den Sie auf www.charakterstaerken.org. 
Hier können Sie auch einen Fragebogen 
ausfüllen und Ihr persönliches Stärkenpro-
fil erfahren.  

 Regula Streckeisen, Kantonsrätin EVP

Openair-Kino zum Nächsten!

beim WM-Final Film und Musik gekonnt 
kombiniert wurden. Schliesslich vervoll-
ständigte das Seebad-Restaurant die Ku-
lisse am Bodensee  mit Essens-Angeboten. 
Vielleicht müsste in den kommenden Jah-
ren stärker darauf hingewiesen werden. Und 
es müssten sicher ein bis zwei ausgespro-
chene Familienfilme im Angebot sein.

Damit eine Fortsetzung im kommenden 
Jahr möglich wird, sind die Romanshorner 
gefordert: Wem die Openair-Idee am Herzen 
liegt, soll und darf mehrmals kommen – und 
wer immer nur jammert, dass nichts los ist, 
ist dannzumal eingeladen, Filme am See zu 
geniessen.  

 Markus Bösch

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr.  4.– 

«Entlaufen, Gefunden 
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen Gratis

Insertionspreise

Untermieter gesucht

Zu verkaufen

Kleinanzeigen Marktplatz

wenn der Compi spinnt! 
PC-Fachhändler FeRoCom GmbH
Friedrichshafnerstrasse 3, 8590 Romanshorn
Computer: Verkauf und Reparatur
Tel. 071 4 600 700, Mobile 079 4 600 700

SCHUHRePaRaTUReN – TexTilReiNiGUNG,
D. Camelia, Bahnhofstrasse 3, 8590 
Romanshorn. Schlüsselservice / Lederrepa-
raturen / Stempel-Drucksachen / Gravuren / 
Zimteinlegesohlen / Messer und Scheren 
schleifen. Telefon 071 463 10 37.

NeUeRÖFFNUNG iN ROMaNSHORN: Pacarizi 
Reinigungsservice: Wohnungs- und Gebäu-
dereinigungen, Direktverkauf und Versand 
von umweltfreundlichen Spezialreinigungs-
produkten, Färbergasse 3, 8590 Romanshorn,
Tel. 071 461 33 51, Mobile 076 337 99 57

Mit viel Spass englisch lernen in Romans-
horn. Conversation, grammar, etc.10x1,5 
Std. für Fr. 400.–, Dienstag, 14–15.30 
Uhr. See you soon! Kirsi Lindqvist (-Oster-
walder) Mobile 079 667 20 02

ReiNiGUNGeN – UNTeRHalTe, Wohnungen/
Treppenhäuser/Fenster und Umgebungsarbei-
ten. a.G. Reinigungen, Mobile 079 416 42 54.

Diverses

Grosse Tiefkühltruhe 157x65 cm zu verkaufen, 
Fr. 250.–, muss abgeholt werden, Mobile 
078 891 70 15

Ab Dezember 2010 bis Ende April 2011 
suchen wir für unsere 2½-Zimmer-Maiso-
nette-Wohnung (150 m2) eine(n) Untermie-
ter. In Fehlwies Nähe Romanshorn. Inkl. 
Parkplatz 890.–, Mobile 076 364 40 99

PC- UND NOTeBOOK-RePaRaTUR UND -HilFe. 
Haben Sie Probleme mit Ihrem PC oder Note-
book? Kommen Sie vorbei. WeB-laDeN eleC-
TRONiCS, Bahnhofstrasse 9, 8590 Romans-
horn, Telefon 071 460 20 55

Erholt aus Ihren Ferien zurück? Wir haben 
auf Sie gewartet und unser grosses gesundes 
Gemüsesortiment gepflegt! • Fässler Gärtnerei 
aG, Hotterdingerstrasse 25, 8590 Romans-
horn, www.faessler-veg.ch
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Die Bildung unserer Kinder ist unser einziger 
Rohstoff.
Die drei Körperschaften Primarschulen Ro-
manshorn und Salmsach, sowie die Sekun-
darschule Romanshorn-Salmsach haben sich 
im Januar 2010 in der Kommission GESE 
(GEmeinsame SchulEntwicklung) zusam-
mengefunden, um künftig eine gemeinsame 
und aufeinander abgestimmte, koordinierte 
Schulentwicklung anzustreben.

Konkret verfolgt die Kommission folgende 
Ziele:

–  Ganzheitliche und bedarfsgerecht abge-
stimmte Schulentwicklung über die gesam-
te Zeit der Volksschule. 

–  Definition und Koordination vom gemein-
samen wichtigen strategischen Schulent-
wicklungsthemen in Absprache mit den 
jeweiligen Schulbehörden. 

–  Initiierung von konkreten Schulentwick-
lungsprojekten durch Bildung entspre-
chender Projektgruppen.

Die gemeinsame Projektplanung liegt 
den einzelnen Behörden jeweils zur Ge-
nehmigung vor und soll ab dem Schuljahr 
2010/2011 auf allen Stufen altersgemäss um-
gesetzt und stetig weiter ausgebaut werden. 

Gemeinsame Schulentwicklung Romanshorn-Salmsach
Erstes lanciertes Projekt «Lernen lernen»
Als erstes definiertes Projekt wurde das Pro-
jekt «Lernen lernen» in Auftrag gegeben: 
In der heutigen Gesellschaft sind Lernstra-
tegien und Lerntechniken als Voraussetzung 
für ein lebenslanges, selbständiges Lernen ge-
fragt. Statt vorwiegend Wissen zu speichern, 
das sich an Fakten und Details orientiert, ist 
Denken in Zusammenhängen gefordert. Nur 
so kann ein Transfer in andere Gebiete geleis-
tet werden.

Zielsetzung
Der Stoffplan wird nicht zusätzlich belas-
tet, sondern im täglichen Unterricht werden 
verschiedene Lern- und Arbeitstechniken 
(Lernen über verschiedene Lernkanäle, Zeit-
planung, Lernkartei, Gedächtnistipps etc.) 
regelmässig geübt und selbsttätig angewen-
det, so dass der Lernstoff besser bewältigt wer-
den kann. 
Die Kinder und Jugendlichen lernen eben-
falls, über ihr Lernverhalten nachzudenken. 
Leitgedanken dazu sind: Wie lerne ich eigent-
lich? Was mache ich, wenn ich nicht weiter 
komme? Ich habe Lust, Fragen zu stellen! Was 
kann und weiss ich mehr? 
Die Schulen Romanshorn – Salmsach ent-
wickeln Ideen, wie selbstgesteuertes Lernen 
gefördert und in den Unterricht integriert 

werden kann. Zur Diskussion stehen bei-
spielsweise Lernpartnerschaften, klassenüber-
greifende Projekte mit Wahlmöglichkeit etc. 
Weitere gemeinsame Themen wie Schüler-
beurteilung, allfällige Standards in der Infor-
matik, neues Beitragsgesetz, Elternarbeit, etc. 
sind in der Kommission bereits thematisiert. 

Der GESE-Kommission ist bewusst, dass 
Schulentwicklung ein laufender Prozess ist, 
der Zeit braucht. In kleinen, aber konse-
quenten und nachhaltigen, Schritten sollen 
Veränderungen angegangen werden. In regel-
mässigen Abständen werden die Ergebnisse 
reflektiert, überprüft und kommuniziert. 

Mitglieder der GESE-Kommission sind: 
Präsidium: Sibylle Hug, Schulbehördemit-
glied der Sekundarschule 
Primarschule Salmsach: Roger Martin, 
Kommissionsmitglied, Hansueli Weber, (ab 
August 2010) Schulleitung, Primarschule 
Romanshorn: Sandra Schönenberger, Schul-
behördemitglied, Barbara Schwarzenbach 
und Marius Ettlinger, Schulleitung, Sekun-
darschule Romanshorn-Salmsach: Reto Lie-
berherr, Schulbehördemitglied, Markus Vil-
liger, Schulleitung.  

Schulgemeinden Romanshorn und Salmsach

Die Präsidenten der Trägerschaft der gemeinsamen Schulentwicklungskommission GESE

Schule
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Baugesuche
Die Bauverwaltung hatte bis Mitte Jahr rund 
90 Baugesuche zu beurteilen. Darunter fielen 
nach wie vor Neubauten, aber auch Gesuche 
für Sonnenkollektoren, Solarmodule (Pho-
tovoltaikanlagen), Fassadenrenovationen, 
Erdwärmesondenbohrungen, Parkplätze, Re-
klamen etc. Hinzu kamen diverse Korrektur-
eingaben zu Projekten, die teilweise im Bau 
sind.

Kompostierung
Der Verband KVA Thurgau bietet für Inte-
ressierte im Herbst einen neuen Kurs zum 
Thema «Bodenpflege» an. Dieser widmet sich 
schwerpunktmässig dem Gartenboden und 
der Wirkung von selbst gemachtem Quali-
tätskompost. Im Hausgarten wird praxisnah 
gezeigt und erklärt, wie guter Kompost auf 
unsere Böden wirkt und wie der Gartenboden 
mittels Analysen und Bodenproben beurteilt 
werden kann.

Kursdaten:
Samstag, 4. September in Gachnang/Frauenfeld
(8.30–11.30 Uhr)
Samstag, 11. September in Weinfelden
(8.30–11.30 Uhr)
Dienstag, 14. September in Weinfelden
(18.00–21.00 Uhr)
Samstag, 18. September in Romanshorn
(8.30–11.30 Uhr)

Weitere Kursinformationen und Anmeldung:
Verband KVA Thurgau, Frau Corinne Gub-

News aus der Bauverwaltung
Behörden & Parteien

ler, Rüteliholzstrasse 5, 8570 Weinfelden ,Tel. 
071 626 96 26 oder E-Mail: gubler@kvatg.ch 
/ Homepage: www.kvatg.ch

Gemeindebootshafen
Seit der Erstaudition 2004 erfüllt der Ge-
meindehafen Romanshorn jährlich die ge-
stellten Anforderungen und wurde auch 
2010 wiederum mit dem Umweltzertifikat 
«Blauer Anker» ausgezeichnet. Das Pro-
gramm setzt seinen Schwerpunkt auf den 
umweltgerechten Betrieb des Hafens, aber 
auch auf das bewusste Verhalten der Hafen-
lieger und deren laufende Information über 
die im Zusammenhang mit dem Wassersport 
relevanten Umweltthemen. Mittlerweile neh-
men 16 Hafenanlagen am Bodensee am Prüf-
programm teil.
Aus dem Auditbericht zum Wiederholau-
dit 2010 geht hervor, dass die Hafenanlagen 
sauber sind, einen hohen Sicherheitsstandard 
und eine zeitgemässe Infrastruktur aufweisen. 
Lobend wird auch Hafenmeister Daniel Mül-
ler erwähnt.
Am 7. Juli 2010 durften anlässlich eines Fest-
aktes in Kreuzlingen, wo auch der Hafen See-
garten und der Hafen Altnau ausgezeichnet 
wurden, das Zertifikat und die Flagge entge-
gengenommen werden.

Erschliessung Brüggli
Die Erschliessung des Areals Brüggli wurde 
ab 2006 auf fünf Jahre verteilt und ist nun im 
Rohbau erstellt. Es sind nur noch die Deckbe-
lags- und Fertigstellungsarbeiten ausstehend. 

Sie werden nach Abschluss der Bebauung aus-
geführt. Das Areal Brüggli ist nun von der Ge-
meinde vollumfänglich erschlossen. Die rege 
Bautätigkeit widerspiegelt das grosse Interesse 
an der sehr attraktiven Lage des Areals.

Strassensanierungen Eigenheim
Die Sanierungen der Friedhofstrasse, der 
Weinbergstrasse sowie der westliche Teil der 
Centralstrasse stehen im Rohbau kurz vor der 
Vollendung. Die Bauzeit hat sich wegen des 
hoch liegenden Felsverlaufs beim Kanalbau 
in allen Strassenzügen und im oberen Teil der 
Friedhofstrasse aufgrund der schlechten Wit-
terung um zirka vier Wochen verlängert.

Dorfbach
Die Sanierung des Dorfbaches konnte Ende 
2009 abgeschlossen werden. Mit kleinen Er-
gänzungs- und Anpassungsarbeiten in diesem 
Jahr findet das Projekt definitiv seinen Ab-
schluss. Erfreut kann festgestellt werden, dass 
auch nach starken Regenereignissen – grosse 
Niederschlagsmengen innert kürzester Zeit 
bei Gewittern oder auch bei längerem Land-
regen – keine Liegenschaften im Einzugsge-
biet des Dorfbachs überschwemmt wurden. 
Das System erfüllt bis jetzt die gestellten An-
forderungen.  

Bauverwaltung  Romanshorn 

Der Seeblick E     infach dEr rf ischEn
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Marktplatz Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 13. August: 9.30 Uhr, Heimgottesdienst, 
Holzenstein.
Sonntag 15. August: 09.30 Uhr, Politischer Gottes-
dienst in Romanshorn mit Pfr. Gerhard Schippert.
Fahrdienst: Telefon 071 461 32 59, Anmeldung bis 
Samstag 19.00 Uhr.
Montag, 16. August: 19.30 Uhr, Kirchgemeinde-
versammlung, in der Evang. Kirche.
Dienstag, 17. August: 19.15 Uhr, Fago.
19.15 Uhr, roundabout, für Mädchen.
Mittwoch, 18. August: 12.00 Uhr, Mittagsplausch, 
Anmeldung 071 463 47 84. 17.15 Uhr, Meditation.
20.00 Uhr, Männerpalaver.
Donnerstag, 19. August: 8.30 Uhr, Salmsacher 
Zmorge 65+, Gemeindestube Salmsach.
Info: Das Sekretariat hat neue Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30–11.30 Uhr und 14.00–
17.00 Uhr. Donnerstagnachmittag geschlossen.

Romanshorner 
Agenda

13. August 2010 – 20. August 2010

Jeden Freitag 
– 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
 Dienstag 14.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 14.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Ausleihzeiten Ludothek
 Dienstag 15.30–17.30 Uhr
 Freitag 15.30–17.30 Uhr
 Samstag  09.30–11.30 Uhr
 Während den Schulferien bleibt die Ludothek geschlossen.

– Fotoausstellung Rudolf Hug, Pflegeheim, Café Giardino, 
Regionales Pflegeheim

Freitag, 13. August
– 18.30–23.30 Uhr, Boccia-Bar, Bocciaplatz am Hafen 
– 19.15–21.55 Uhr, Fajita-Schiff, Schiff, SBS Schiffahrt AG
– 20.00–01.00 Uhr, Tito Live, Papyrus Bar Alleestrasse 32, 

Hartmann Raoul

Samstag, 14. August
– 7.00–16.00 Uhr, Floh-, Sammler- und Antikmarkt, 

am Hafen, beim Fährenplatz, Schulze Uwe
– 9.00–18.00 Uhr, Clubregatta YCRo + KSV, vor Gemeinde-

hafen Romanshorn, Yacht-Club Romanshorn
– 9.15 Uhr, Kräutersträusse binden, kath. Johannestreff, 

Kath. Pfarrei Romanshorn
– 14.00 Uhr, Eisenbahnerlebniswelt mit Gartenbahn, 

Alte Lokremise Romanshorn, LOCORAMA
– 14.00 Uhr, Alte Postkarten und SOB-Jubiläumsschau, 

Alte Lokremise Romanshorn, LOCORAMA
– 17.00 Uhr, 12. Sommerfest des EHC Tatankas, 

hinter dem Restaurant Larix, EHC Tatankas
– 17.00 Uhr, Int. Eishockey, EZO Romanshorn, 

PIKES EHC Oberthurgau 1965
– 18.30–23.30 Uhr, Clubfest Yacht-Club Romanshorn + 

KSV, Clubrestaurant zur MOLE, Yacht-Club Romanshorn
– 19.00–02.00 Uhr, 2. Country Festival am Bodensee, 

Festzelt am Hafen Romanshorn, Klaus Geering
– 19.15 Uhr, Kreuzl. Seenachtsfest – Schlemmerschiff, 

SBS Schiffahrt AG
– 19.15 Uhr, Kreuzl. Seenachtsfest – Zuschauerschiff, 

Schiff ab Rorschach, SBS Schiffahrt AG
– 19.30 Uhr, Kreuzl. Seenachtsfest – Barca Italiana, 

SBS Schiffahrt AG
– 19.30 Uhr, Kreuzl. Seenachtsfest – Zuschauerschiff, 

Schiff ab Romanshorn, SBS Schiffahrt AG

Sonntag, 15. August
– 14.00 Uhr, Eisenbahnerlebniswelt mit Gartenbahn, 

Alte Lokremise Romanshorn, LOCORAMA

– 14.00 Uhr, Alte Postkarten und SOB-Jubiläumsschau, 
Alte Lokremise Romanshorn, LOCORAMA

– Kant. Männerspieltag (Faust- u. Volleyball), Romanshorn, 
Männerturnverein Romanshorn

– 14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes Zollhaus, 
Museumsgesellschaft Romanshorn

– 18.30 Uhr, Kräutersegnung, kath. Kirche,
 Kath. Pfarrei Romanshorn

Montag, 16. August
– 10.15 Uhr, Maria-Himmelfahrt und Kräutersegnung, 

kath. Kirche, Kath. Pfarrei Romanshorn

Dienstag, 17. August
– 15.00–17.00 Uhr, musikalische Unterhaltung Trio Romis, 

Café Giardino, Regionales Pflegeheim
– 20.15 Uhr, COEUR ANIMAL, Kino Modern, IG für feines Kino

Mittwoch, 18. August
– 20.15 Uhr, COEUR ANIMAL, Kino Modern, IG für feines Kino
– 20.00 Uhr, HC Thurgau in Romanshorn, EZO Romanshorn, 

PIKES EHC Oberthurgau 1965

Donnerstag, 19. August
– Klubreise, Klub der Älteren Romanshorn
– 14.00 Uhr, BeSINNlich: eine Pilgerwanderung im Sommer, 

Treffpunkt: Bahnhof, Frauengemeinschaft FG, 
Kath. Pfarrei, Romanshorn

– 19.30 Uhr, Int. Eishockey, EZO Romanshorn, 
PIKES EHC Oberthurgau 1965

Freitag, 20. August
– 9.00 Uhr, Wald-Wild-Tag, Forsthof Romanshorn, 

Forst und Jagd der Region
– 17.00–19.00 Uhr, SP Flohmarkt-Velobörse – Annahme, 

Color-Center, SP Flohmarkt-Velobörse
– 17.15–1.30 Uhr, Bregenzer Festspiele – AIDA, 

SBS Schiffahrt AG
– 18.00–22.00 Uhr, Kanadier-Plausch-Wettkampf, 

Bootshaus westl. Badi, Kanu-Club Romanshorn
–19.15–21.55 Uhr, Barca Italiana, SBS Schiffahrt AG

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 
Gemeinde Romanshorn eingeben oder schriftlich 
mit Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstal-
ter an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn, 
melden. Es werden nur Veranstaltungen aufgenom-
men, welche in Romanshorn stattfinden oder durch 
Romanshorner Vereine, Organisationen etc. organi-
siert werden.

Bau- und Renovationskredit zu 0% Zins!

Inserieren
statt demonstrieren.

Weitere Infos: Ströbele Kommunikation
8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat errei-
chen Sie alle 6000 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

• Live-Bands
• Tanz und Unterhaltung
• Festwirtschaft Country-Style
• Western-Saloon

Samstag, 14. August 2010
20.00 – 04.00 Uhr
Festzelt, Seepark Romanshorn
Eintritt: CHF 20.-

Country – Festival 
Romanshorn

Auskunft:
Klaus Geering
071 / 463‘22‘82 oder  079/ 463 01 01 

Auskunft:
Klaus Geering
071 / 463‘22‘82 oder  079/ 463 01 01

Live-Acts

5½-Zimmer-Familienhaus 
In Neukirch in kinderfreundlicher 
Umgebung; Wohnen/Essen mit 
Schwedenofen; sonniger Garten; 
Land 205 m ², Fr. 630‘000.-. 

Tel. 071 446 50 50, www.fleischmann.ch 
$$END_DOCUMENT$$ 

5½-Zimmer-Familienhaus 
In Neukirch in kinderfreundlicher 
Umgebung; Wohnen/Essen mit 
Schwedenofen; sonniger Garten; 
Land 205 m ², Fr. 630‘000.-. 

Tel. 071 446 50 50, www.fleischmann.ch 
$$END_DOCUMENT$$ 

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung

 Die Vorsteherschaft

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Die Kirchgemeindeversammlung vom Montag, 16. August 2010,
19.30 Uhr, findet anstatt im Saal des KGH in der Kirche statt.

Die Angebote gelten für alle zwischen dem 1. Juli und dem 31. August 2010 verkauften und immatrikulierten Fahrzeuge, im Rahmen 
des verfügbaren Lagerbestandes. C1 1.0i Essentiel, 68PS, 5-Gang, 3 Türen, Airdream, Nettopreis Fr. 14’270.–, Technologieprämie  
Fr. 2’000.–, Öko-Prämie Fr. 1’000.–, zeitlich begrenzte Sommerprämie Fr. 500.–, Fr. 10’770.–; Verbrauch gesamt 4,5 l/100 km; 
CO2-Emission 106 g/km; Treibstoffverbrauchskategorie A. CO2-Durchschnitt aller angebotenen Fahrzeugmodelle 204 g/km. Empfohlene 
Verkaufspreise. Angebote gültig für Privatkunden; nur bei den an der Aktion beteiligten Händlern. Abbildung nicht verbindlich. * Vertrag 
Citroën EssentialDrive 36 Monate/60’000 km (bei Erreichen einer der beiden Bedingungen).

Näheres über dieses Angebot erfahren Sie unter www.citroen.ch

Limitiertes Sommerangebot 

CiTROëN C1 ab Fr. 10’770.–
statt Fr. 14’270.−

BEEiLEN SiE SiCH,  
BEVOR DiESES ANGEBOT VERSCHwiNDET.

3 JAHRE
GARANTIE*

ODER 60'000 KM
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GARAGE SCHMIEDSTUBE AG
Bahnhofstrasse 39 - 8590 Romanshorn
TEL. +41 (0)71 463 11 11 - FAX +41 (0)71 463 35 85
info@garage-schmiedstube.ch - www.garage-schmiedstube.ch

Feuer für Ihren Verkauf.

Weitere Infos: Ströbele Kommunikation, 8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Nur mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle  
5000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Sparen Sie sich
den Ausrufer.

Weitere Infos:
Ströbele Kommunikation
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem  
Seeblick-Inserat 
erreichen Sie  
alle 6000 Haus-
haltungen von 
Romanshorn und 
Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn




